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Erstes Projekt der Bürgerstiftung

Partnerschaft für „Klasse 2000“ in der Grundschule Großsachsen

Das Ziel sind gesunde Kinder. Für das Programm „Klasse2000“, das an der Grundschule Großsachsen für alle Grundschüler durchgeführt wird, übernimmt die Bürgerstiftung Hirschberg die Patenschaft für zwei Klassen im Schuljahr 2008 / 2009. Damit ist die Lücke in der Finanzierung dieses segensreichen bundesweiten Programms zur Gesundheitsförderung in Grundschulen geschlossen. Die anderen  

Schulklassen werden vom Lions Club Weinheim unterstützt. Kinder sind voller Wissensdrang und haben Spaß an einem aktiven und gesunden Leben. Diese positive Haltung soll frühzeitig unterstützt werden, um  ein Leben ohne Sucht und Gewalt zu fördern. Die beste Vorbeugung ist die Förderung der Fähigkeiten und Persönlichkeit der Kinder. „Klasse2000“  umfasst - in den vier Klassenstufen aufeinander  

aufbauend - Gesundheitsthemen, Persönlichkeitsentwicklung und soziales Lernen  -  denn starke Kinder brauchen weder Suchtmittel noch Gewalt. Themen sind z.B.


-  Atmung und Entspannung



-  gesunde Ernährung und Bewegung


-  Umgang mit Problemen und negativen Gefühlen
-  gewaltfreie Lösung von Konflikten


-  Gefahren von Tabak und Alkohol


-  Rollenspiele:  Nein-Sagen bei Gruppendruck

Die Klassenlehrerinnen und -lehrer erhalten ausführliches Vorbereitungsmaterial und Unterrichtsvorschläge. Zwei bis drei Unterrichtseinheiten gestalten die Klasse 2000-Gesundheitsförderer. In Großsachsen übernimmt diese Aufgabe mit großem Erfolg Frau Bettina Rhode-Quirin. „Klasse2000“  legt großen Wert auf die Einbindung und  

Information der Eltern. Wenn Schule und Eltern an einem Strick ziehen, kann die Gesundsheitsförderung besonders erfolgreich sein.

Die Gründungsurkunde der Bürgerstiftung Hirschberg a.d.B.
Die vom Maler und Grafiker Hein Albig entworfene Gründungsurkunde der Bürgerstiftung Hirschberg a.d.B. ist am 12. Februar 2008  Herrn Bürgermeister Manuel Just in zweifacher Ausführung übergeben worden. Je ein Exemplar soll im Rathaus Leutershausen und im Büro des Bürgerdienstes in Großsachsen aufgehängt werden. Bürgermeister Just und Dr. Klaus Westmann waren sich anfangs nicht ganz schlüssig, wo die Urkunde im Rathaus platziert werden sollten. Im Foyer oder in der „Ahnengalerie“ im ersten Obergeschoss, zwischen den Bildern der Ehrenbürger und der Patenschaftsurkunden? Der Charme von Frau Hannelore Schnell, der stellvertretenden Vorsitzenden des Stiftungsrates, beschleunigte den Entscheidungsprozess. Die Urkunde findet im Eingangsbereich des Rathauses einen Platz, direkt über der großen Scheibe des Lindenbaumes. „Das ist publikumswirksamer“, war sich das Trio einig. Auf dem Dokument sind die Namen der 120 Gründungsstifter verewigt. Künftig soll einmal im Jahr eine so genannte „Jahresstifterliste“ veröffentlicht werden. Über die ersten beiden Projekte der Stiftung wird in Kürze berichtet werden. „Wir sind im Gespräch mit den beiden Hirschberger Schulen, der Grundschule in Großsachsen und der Martin-Stöhr-Schule in Leutershausen“, sagte Dr. Westmann. 
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Nachahmenswerte Aktionen
Aus Anlass seines 70. Geburtstages im Februar 2008 hat Herr Winfried Seybold auf Geschenke verzichtet und stattdessen um eine Zuwendung an die Bürgerstiftung Hirschberg gebeten. Seine Gäste sind dieser Bitte gefolgt und haben geholfen, den Kapitalstock der Stiftung weiter auszubauen. Der Vorstand dankt allen, die so die Stiftung bedacht haben, sehr herzlich.

Am Tag der Stiftungsgründung hatte schon Manfred Kopp zu seinem 70. Geburtstag ähnlich gehandelt. Das sind nun schon zwei Beispiele für eine großzügige Unterstützung der Stiftung zu besonderen Anlässen durch Bürger unserer Gemeinde. Solche Aktionen können zur Nachahmung empfohlen werden.
Wolfgang-Maier-Stiftung gegründet

- erste Unterstiftung der Bürgerstiftung Hirschberg a.d.B. -
Ein weiterer großer Schritt ist getan: Am  22. Januar 2008 ist durch eine notarielle Übereinkunft die Wolfgang-Maier-Stiftung in Hirschberg gegründet worden.  In der Satzung steht als Zweck: Umwelt- und Naturschutz sowie Kinder- und Jugendpflege. Das Ziel der Stiftung ist es, Kinder und Jugendliche an den Naturschutz und die heimische Flora heranzuführen. Die treuhänderische Verwaltung dieser Stiftung übernimmt die Bürgerstiftung Hirschberg a.d.B..  Frau Annemarie und Herr Wolfgang Maier aus Großsachsen haben auf die   

Bürgerstiftung ein 2000 Quadratmeter großes Grundstück „Am Gallberg“ in Großsachsen übertragen und ihre Stiftung mit 50 000 €  ausgestattet. Das Grundstück ist als „Himmelswiese“ bekannt, „weil man von dort einen phantastischen Blick ins Rheintal hat“. Es ist als schätzenswertes Biotop anerkannt. Neben den Maiers kümmern sich ein Arbeitskreis und der Verein für Naturpflege um das Grundstück. Erste Kontakte mit der Grundschule Großsachsen sind schon geknüpft worden. Bei diesem Hanggrundstück handelt es sich um einen Halbtrockenrasen, der eine einmalige Flora besitzt. So finden sich dort z.B. Bergastern, Kreuzblümchen und aufrechte Trespen. Das besondere sind   die heimischen Orchideen, z.B. das Helm-Knabenkraut. Über 100 Blütenpflanzen wachsen dort am Hang. Es soll zur Dokumentation dieser reichen Flora ein Herbarium, eine Sammlung getrockneter und gepresster Pflanzen und Pflanzenteile, angelegt werden.

Die Idee, eine solche Stiftung ins Leben zu rufen, entstand im April 2007 anlässlich des 80. Geburtstages von Wolfgang Maier. Den Kontakt zwischen dem Ehepaar Maier und der Bürgerstiftung hatte Herr Bernd Lauterbach aus dem Familienbüro der Gemeinde hergestellt.

Schon wenige Monate nach der Gründung hat die Bürgerstiftung Hirschberg nun schon eine Unterstiftung. Bürger die langfristig speziell den Umwelt- und Naturschutz und die Kinder- und Jugendförderung stärken wollen, können natürlich nun hier gezielt ihren finanziellen Beitrag in diese neue Stiftung einbringen. Auch hier gilt: das Vermögen der Stiftung bleibt erhalten. Nur die Zinsen aus diesem Vermögen werden für Projektarbeiten eingesetzt.

Dies ist ein weiteres Beispiel zukunftsweisenden bürgerschaftlichen Engagement, das hoffentlich Nachahmer auch für andere Zweckbindungen finden wird.

Bankverbindung der Wolgang-Maier-Stiftung: 

Volksbank Neckar-Bergstrasse, Konto Nr.:  619 638 12, BLZ 670 915 00

Raumausstatter Bock: „Ladenkonzert“ zugunsten 
der Bürgerstiftung
Beim „Ladenkonzert“ in den Räumen des Raumausstatters Bock am 16. Januar haben die Inhaber Traudel und Andreas Well der Bürgerstiftung die Möglichkeit gegeben, sich den Musikinteressierten vorzustellen.

Das Kammerorchester Schriesheim spielte Werke von Franz Benda, Georg Philip Telemann, Wolfgang Amadeus Mozart und Joseph Haydn. Den Solopart im Cembalo Konzert C-Dur von Joseph Haydn hatte der Hausherr, Andreas Well, selbst übernommen. Ein überaus gelungenes Konzert erhielt lang anhaltenden Beifall von den Zuhörern. Am Ende des Konzertes konnte zugunsten der Bürgerstiftung Hirschberg ein kleiner Beitrag geleistet werden. Diese Gelegenheit wurde auch genutzt.

Das ist eines der Beispiele, die mithelfen, den Kapitalstock der Stiftung zu vergrößern, damit in Hirschberg gemeinnützige Projekte unterstützt werden können.

Stand des Stiftungsvermögens inkl. Spenden für Projekte       per 05.03.2008                 85.246,53 €

Stand der Unterstiftung, Wolfgang-Maier-Stiftung                    per 05.03.2008                 50.000,00 €
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      Stiftungsvorstand: Dr. Klaus Westmann, Vorsitzender,             Fidelis Stachniß, stv. Vorsitzender,                 Dr. Joachim von Bockelberg,                   Norbert Klein

      Stiftungsrat:  Werner Oeldorf, Vorsitzender, Hannelore Schnell, stv. Vorsitzende, Felix Brandi, Jochen Bitzel, Ernst Bock, Klaus-Peter Müller, Graf Adalbert von Wiser

Bankverbindung der Wolfgang-Maier-Stiftung : Volksbank Neckar-Bergstraße eG, Konto-Nr.: 619 638 12,       Stiftungsrat: Wolfgang und Annemarie Maier, Bernd Lauterbach    

